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Hofstetten heute und in Zukunft 

Liebe Hofstetterinnen, liebe Hofstetter 

Aufgrund verschiedener Veränderungen bei uns und um uns herum (Projekte in Hofstetten wie 
z.B. die neuen Überbauungen und damit einhergehend neue Hofstetterinnen und Hofstetter und  
die Aussage von Brienz, dass sie keine weiteren Dienstleistungen im Verbund anbieten wollen 
ohne Fusion) haben wir uns entschlossen, Workshops durchzuführen. Die Workshops haben 
das Ziel, eure Bedürfnisse und Wünsche für die Zukunft der Gemeinde abzuholen. Wir wollen 
von euch wissen, wie ihr Hofstetten in 10 Jahren seht.  

 

Workshop 1 

Am 1. Oktober war es 
soweit. Im ersten 
Workshop haben wir 
einleitend kurz aufgezeigt, 
was die heutigen 
Leistungen der Gemeinde 
sind und welche 
Leistungen wir im Verbund 
beziehen oder erbringen. 
Wir haben in der 
Vorbereitung Themen 
zusammengestellt, die die 
Gemeinde betreffen und 
die 23 Anwesenden haben 
zusammen mit dem 
Gemeinderat und den 
Mitarbeitenden der 
Gemeinde die für sie 
wichtigsten Themen 
gewählt. 
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In Gruppen haben sich die 
Leute zusammengesetzt 
und ihre Themen 
besprochen und auf 
Flipcharts festgehalten, 
was ihnen zu diesen 
Themen wichtig ist.  

 

 

 

 

 

 

 

Zum Schluss des Workshops wurden die Flipcharts an der Fensterwand der Turnhalle 
aufgehängt und alle Beteiligten konnten die Ergebnisse der anderen Gruppen bestaunen. 

 

 

Die Ergebnisse sind sehr spannend und zeigen auf, dass verschiedenste Bedürfnisse und auch 
Meinungen in Hofstetten vertreten sind.  
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Ergebnisse Workshop 1
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Zwischenschritt 

Im Anschluss an den Workshop haben wir (Beni Haslebacher und Anita Abächerli) die 
Ergebnisse gesichtet und eingeteilt, bei welchen Themen der Gemeinderat (orange Pfeile) 
zuständig ist, bei welchen Themen die IdeengeberInnen (rosa Herzen) in Eigenregie aktiv werden 
können und wo sowohl Gemeinderat als auch IdeengeberInnen beteiligt sind.  
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Workshop 2 

Am 22. Oktober sind wir dann mit 28 Personen in den zweiten Workshop gestartet. Einleitend 
wurde am Beispiel der Stiftung Uetendorfberg (infobroschuere.pdf) aufgezeigt, wie eine Gruppe 

mit einer Vision und guten Ideen vorgegangen ist. 
Sie haben ihre Vision auf Papier gebracht und 
Projekte dazu entwickelt, die sie gerne für die 
Realisierung ihrer Vision umsetzen würden. Sie 
haben auch aufgezeigt, dass sie nicht alles selber 
finanzieren können und haben eine 
Spendenkampagne lanciert. Bis heute sind bei der 
Stiftung Uetendorfberg über 4 Millionen Franken 
zusammengekommen und sie konnten beginnen, 
ihre Projekte nach gewählter Priorität umzusetzen. 
Eine Erfolgsgeschichte! 

 

Kann Hofstetten das auch? Das ist unsere grosse Frage. Wir wollten keine eurer Ideen 
ausschliessen, sondern wir möchten schauen, ob wir gemeinsam Ideen weiterentwickeln 
können. So sind wir in den zweiten Workshop mit neuen Aufträgen eingestiegen. Die 
anwesenden Personen sollten sich dazu neu formieren (das war übrigens bei allen Gruppen der 
Fall!      ).  

 

 

https://www.stiftung-uetendorfberg.ch/assets/infobroschuere.pdf
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Die Aufgabe war nun aus der Vielfalt aller 
bearbeiteter Themen noch einmal eine 
Wahl nach Wichtigkeit zu treffen und mit 
diesen Themen ihre Vision von Hofstetten 
zu beschreiben. Es konnten auch neue 
Themen hinzugenommen werden, damit 
auch die neuen Personen Ideen einbringen 
können.  

 

 

 

 

Die Aufgabe war: 

- Beschreibt bitte, wie ihr die aktuelle Situation in Bezug zu den von euch gewählten 
Themen in Hofstetten heute seht. 

- Bitte beschreibt, wie die Situation in 10 Jahren aussieht – auch als Bild, und beschreibt, 
warum das für euch wichtig ist. 

- Notiert die Schritte, die es aus eurer Sicht braucht, um von der heutigen Situation zu 
eurem Bild in 10 Jahren zu kommen (Welche Schritte, wie müssen wir vorgehen, wer hilft 
mit) 
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Die Ergebnisse wurden im Anschluss wieder aufgehängt und alle konnten sehen und lesen, was 
gemeinsam erarbeitet wurde.
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Ergebnisse Workshop 2 
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Es ist positiv überraschend, wie viele Ideen, auch Ideen zum «wie» und «wer» 
zusammengekommen sind. Damit ihr sehen könnt, was alles erarbeitet wurde, wird zusätzlich 
zu diesem Artikel ein Dossier mit Bildern zu den beiden Workshops zusammengestellt, welches 
ihr bald auf der Homepage zum Herunterladen findet. 

 

Eine Fortsetzung im neuen Jahr ist bereits angedacht      . Ganz wichtig ist uns, wir helfen 
solange mit, wie ihr mithelft! 

 

Ganz herzlichen Dank euch allen, die ihr mitgemacht habt!  

 

Im November 2024, Anita Abächerli 

 

 

 

 

 

Fotos Workshop 1: Franz Blatter, Fotos Workshop 2: Anita Abächerli 


